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A. Vorb emerku.l]ß_ 

Die Flüchtlingsstatisti}:: stößt bei cler Erfassv..ng der Heimatver-
triebonen1 der Znt;e,mnderten ( mu:1 dc~r sowjetischen Zone und Ber-
lin) und der Ausländer anf erl1ebl iche und z, T, wachsende Schwie-· 
rigkeiten. Die Ursachen hierfür lie[;en in der Uneinheitlichkeit 
dieser Personenkreise, in der begrifflichen Zersplitteru..ng? im 
Fehlen vo11 zuverlässigen Erbebungcgru.ndlagen oder an dem Zustand 
der Illegalität, in dem sich ein Teil dieser Personenkreise vor-
übergehend oder dauernd b8findot. Die lilüchtlingsstatistik ver-
sucht9 diese Schwie,riglrni tcn dadnrcl.1 zu überbrücken 9 dass sie 
in der Erfassung dieser I'erE:onenkreise den Rahmen der begriff-
lichen Abgrenzung möJ;lichst weit spannt 9 d.11. auf die vielfa-
chen Unterschiede im rcc11tliohen Status einzelner Untergruppen 
keine I~üclrnicht nimmt 1 · und l~rfcssu11isli.icken durch ergänzende 
Schät:?,u..v1.ge:n laufeJJd ausi.\Hlt. Der methodische \J.nd terminologi-
sche ,\1,.13 6 .::.ncspunkt der Flüchtlingsstatistik wird erst dann ge-
sicl~.ert sein, wenn vor,1 Duno. di 1.? coc;enwä.rtig lauf ende rechtliche 
und vcrualtungsmässir;e Vereinheitlichung auf dem Gebiet des ge-
samten li'lüc;1tlings- und Auuländerwesens abgeschlossen ist. · 

Unter diesen Vorbehalten wird mit diesem Statistischen Bericht 
wieder eine Reihe von Z.c;,lllenü:)e ndcl:.ten über die Heimatvertrie-
bene:µ, Zugewanderten unc1. Am3länder im 1'lundesgebiet vorgelegt·. 
Der Hericllt enthält die bisher für alle Vierteljahre laufend 
veröffentlichten Standardtc..bellen zum J:'liichtlingsproblem ohne 
die Übersicht über die illegalen Zuwanderer 1 die erst wieder 
nach Beencli.7:ung c!.er g0genwt~i,tig vorgenonwcnen Bereinigung und 
Voreinhoitlichung der Statistik der BundeGflüchtlingsdurchgangs-
lager Giossen und Uelzen gebracht werden Jumn, und ohne die Auf-
stcülung über die Wanderung der lieimatvertriebenen9 die in einem 
beson<lcren die Wanderune; und UmciedJung bGhandolnden Statisti-
schen Dericht. erscheinen wirdJ 

Die wic~·;tigste statistü:.;,cl:1.ü irlrnnntnisq_uelle über das Vertriebe-
nenproblorn im 13undcsc;ebiet stellt die Vollrn- u...v1d Berufszäblung 
vom 13.9.1950 rrüt den gleichzeitigen Zählungen (\ . .7ohnungsziihlung, 
Arbei t::.1Stättenzählung) ds.1°, :J°ber das gesamte für die Eej_matver;..- ·. 
triebenen vorc;ciset1enc Sonderaus.r.ähluncsprogramm unterrichtet ein 
bereits erschienener SonJcrboricht 1 zu ~0m ein Ergänzungsbericht 
demnächst heI'au.se;egeben wird. hi t endgülti:;q1 Crgebnissen ist 
allerdings erst frülrnstens im Herbst dieses Jal1res zu rechnen. 
Eine To:Llu1u~ziihl.ung auf repri:i.scntati ver Grundlage erlaubt es 
schon jE1tzt, interessante CliGderungszalllen für die Heim?.,tver-
triebcnen und Zugewanderten im Bundo.scebie-t z;u bringen ( Ubcr-
sichten 1 nnd 2), . 

,J 

Auch d:i c 9. l:'olg e a er S tn ti stj DC1tcn Unt 0rlc-.t;en zum F-lüch tlings-
problern erscl:cünt in motrercn Li cf crr: .. ngen. Nebun den i,rgebnis-
sen der I>orsone,lstanderhe1mng im ö:;"f en'tlich en Dienst am 2 .10 1~)50, 
von denen ein Teilergebnis bereits in diosom Bericht gegeben' 
wird ( ~.1) er nicht 15), v;erd c~n die b 3I'Gi ts ang,:ikündigten Ergebnis-
se der Schulstatisti~ 1950 frtr die H0imatvertriebenen in der 
2. LiefcrW1g verö"ffentlicht. 
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1. Die Wohnbevöll<eru:,g h d:::1 Lände:•,1 rlg;; 3:1:i~esg„u:e'~es r.ac:1 dem V/ohr.ort am 1. September 1939 

(vorläufiges Ergebnis der Volkszählung am 13. September 195) auf r':ipräsentativer Grundlage) 

Von je 100 der Bevölkerung hatten ihren Wohnort am 1.9.1939 -
1950 1946 --

Gebiet 1 in r<:r :n ~tir i im Reichsgebiet im Reichsgebiet im sowjetischen ostw.Oder-Neiße im so·»1etischen ostw"Oder~Neiße Bundesgebiet Zone und u.Ausland Bundesgebiet Zone und u.Ausland Berlin Berlin 

Bundesgebiet aJ ,3 3: 1 16,6 83:6 2,3 14;1 

Schleswig-Holstein 61,6 4,5 33,9 62,2 4,9 32,9 

Hamburg 88,2 4,5 7,3 9218 2,5 417 

Niedersachsen 67,5 5,4 27, 1 71,3 4,6 24, 1 

Nordrhein.vlestfalen 88.1 2f5 9,4 92,3 1,3 614 

Bremen 87:3 3,7 9,0 92, 1 2,3 5,6 

Hessen 78,9 3,8 17,3 83,5 2,5 14;0 

Württemberg-Baden 79,8 2,6 17,6 83,5 1,5 15;0 

Bayern 75,8 2,5 21,7 77,3 2,3 20,4 

Rheinland.Pfalz 94,2 1,5 4,3 97i5 0,6 1, 9 

Baden 90,2 2,0 
1 

7,8 96,6 1,2 2,2 

Württemberg-Hohenzollem 88,6 2,0 9,4 ~:3 1) 3,4 

--,, 

l 
l 

1 
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2. Die \llohrbevölkerung in den Ländern des Bundesgebietes nach der Er11erbstäijgkeit urd nach dem Wohn,rt ::im 1. Septedier 1939 

(vorläufiges [, (_Job,iis de: Volkszählung am 13. SGptcmbor 19~ auf repräsentativer Gr~ndlage} 

" 

Von 100 Personen 
mit Wohnort am 1.9.1939 im (in der) 

G e b i e t der gesamten sowjetischen Reichsgebiet Wohn-
Bevö lkenmgsgruppe ' bevölken.mg . Bundesgebiet Zone ostw.Oder-Neisse 

und Berlil) u. Ausland -
entfielen auf vorstehende Bevölkerungsgnippe 

' 

[!".;.,• l'"'i)j!"S!):Jc'1 45,6 46,3 45,9 42, 1 
Bundesgebiet Selbständige Berufslose 11,5 11,0 8,6 14,4 

Angehörige ohne Hauptberuf 42,9 42,7 45,5 43,5 

Schleswig- Erwerbspersonen 38,8 39,9 39,6 ... 36, 7 
Holstein Selbständige Berufs 1 os e 14,5 13,8 10,6 16:2 

Angehörige ohne Hauptberuf 46, 7 · 46,3 49,8 47:1 . 
Erwc:-bspersonen 46,8 45,3 55,9 59,3 

Hamburg Selbständige Berufslose 12,0 12,9 4,6 4,6 
Angehörige ohne Hauptberuf 41,2 41,8 39,5 36,1 

' 

Nieder- Er11crbspersonen 43,2 44,5 43,9 39,6 
sachsen Selbständige Berufslose 13,2 12,5 9,5 15,5 

Angehörige ohne Hauptberuf 43,6 43,0 46,6 44,9 

Nordrhein- Erwerbspersonen 42,8 42,2 48, 7 45,9 
\llestfa len Selbständige Berufslose 10,3 10,4 · 6,5 11,2 

Angehörige ohne Hauptberuf 46,9 47,4 44,8 42,9 
[r.'1erbsp:irsonen 42,9 41,6 51~8 50,7 

Breraen Seibständige Berufslose 11,6 12,2 7,8 7,5 
Argehörige ohne Hauptberuf 45,5 46,2 40,4 41,8 
Erworbspors0nen 46,5 47,4 46,4 1+2,5 

Hessen 'Se lbst:indige Berufs lose 11,8 11,5 8,3 13,9 
A~gehörige ohne Hauptberuf 41, 7 41,1 45,3 43,6 

Württemberg .• Erwerbsp~rsonen 48,6 49,5 46,4 45, 1 

1 
Baden Selbständige Berufslose 10, 7 10, 1 7,4 13,5 

~ngehöri ge ohne Hauptberuf 40, 7 40,4 4612 41;4 
Erwe:tispcrsonen 48,9 51,2 44,5 41,6 

Bayern Selbstänni1e Berufslose 12,5 11,4 1017 16;7 
Angehiiri.ge ohne Hauptberuf 38,6 37,4 44,8 41,? 

Rheinland- Erwerbsp'ws,·nen 47,9 48,0 47,4 44,4 
Pfalz Se l~sfär,digc Berufs lose 9,6 9,8 7,1 7l8 

Ar1g0t1,.irigo .:,hne Hauptberuf 42,5 4212 45;5 47,8 
E1"Je;-bsrersoncm 51,4 52, 1 k4, 1 45„0 

Baden Se 1bs :5ndige Berufs lose 9,4 9) 12,5 11,6 
Angehu ·190 ohne Hauptberuf 39,2 38, 7 43,4 43,4 

Württemberg- Enie,bsrcrsonen 52,6 53,6 42,B 44,0 
Hohenzo 11 tJrn Se ~ostär:cl',ge Berufs lose 8,6 8,1 10,2 13,6 

A:1s.:hcdge ohno H;iurtberuf 
1 

38,8 38,3 47,0 42,4 
-- - -·- -- --· ---- ' - -- . 
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3, Bevölken.ing: Heimatvertriebene und Zugewanderte aus Berlin und der sowjetischen Zone 

im Bundesgebiet nach Ländern 
am ].Januar 1951 

! darunter 
lfohn- Zugewandertal l 

G e b i e t bevölkerung Heimatvertriebene aus Berlin und der 
sowjetischen Zone 

1 000 Anzahl vH Anzahl vH 

Bundesgebiet 47 79814 7 953 740 1676 1414271 3,0 

davon 
Schleswig-Holstein 2 557, 2 865 361 33,8 102 255 4,0 

Hamburg 1 62014 m 764 7,0 78 230 4,8 

Niedersachsen 6 775, 4 1 818 465 26,8 271 975 4,0 

Nordrhein-Westfalen 13 254;4 1 333 423 10, 1 373 039 2,8 

Bremen 564,4 45 134 8,0 13 500 2,4 
Hessen 4 343, 7 693 089 16,0 137 775 3,2 
Württemberg-Baden 

1 
3 923,5 747 977 19, 1 84 601 2,2 

Bayern 9121) 1 919 731 21,0 263 000 2,9 
Rheinland-Pfalz 3 035,8 170 269 5,6 42 872 1,4 
Baden 1 351, 7 118 224 8,7 26 (138 1, 9 
Württemberg-Hohenzollern l 250,6 1 128 283 10,3 ! 20 966 l, 7 1 

! ' 1 

1) Personen, die nach dem L9.1939 ihren Wohnsitz auf behördliche Anordnung oder aus eigene11 Ent· 
scl)luß aus der sowjetischen Zono in das Bundesgebiet verlegt haben. - Für tJordrhein-\Vestfalen, 
He;,sen, Württemberg-Baden und Bayern unter Zugrundelegung des Wanderungsgewinns mit der sowjeti· 
schen Zone errechnot. 

i , .. 



Gebiet 

Bundesgebiet 
davon 
Schleswig - Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
·Nordrhein - Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg - Baden 
Bayern 
Rheinland- Pfalz 
Baden 
Württemberg~ Hohenzo11ern 

Bundesgebiet 
davon 
Schleswig - Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein .. Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg - Baden 
Bayern 
Rheinland~ Pfalz 
Baden 
Württemberg , · Hohenzo 11 ern 
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4. Dio Hoi~atvertriebenen nach Herkunftsgebieten 

am 1. Januar 1951 

(Schätzung) 

Heimatvertriebene 
davon aus 

insgesamt dem Reichsgebiet 1 
der 1 

1 aitw. 
. Oder/Neisse Tschechailowakei j 

in 1 000 
7 953 4~ 1 924 

1 

865 682 13 
114 92 1 3 

1 818 · 1 575 31 
1 333 1 047 61 

45 32 2 
694 215 403 
74~ 131 364 

1 920 6(13 1 Oli 
170 104 20 
118 87 10 

1 129 78 1 12 

in vH 
100 ' 58,4 24,2 1 

1)0 7618 1,,5 
100 m, 1 2.,6 
100 86,6 \7 
100 78,5 4.,6 

' 190 71,1 4,4 
100 31,0 sa, 1 
100 17,6 48,7 
100 31,5 52,3 
100 61,2 11,8 
100 73, 7 8,5 
100 

1 

fO ,5 9,3 

dem 
übrigen 
A1JSland 

1 381 

170 
19 

212 
225 
11 
76 

t52 
310 
46 
21 
39 

17,4-
.. 

19,i 
16, 7 
11,7 
16,9 '.J 

24,5 
10 ,9 
33,7 
16,2 
27,0 
17,8 
3) ,2 
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5. L'ie Heimatvertriebenen.nach- dem Geschlecht · 

am 1 •. Januar 1951 

------------ --
l a n d 

· Bundesgebiet 
d~von 
Schleswig-Holstein 
K211bt.rg 

Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 

Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 

Baden 
Württemberg-Hohenzollern 

-----,- Heimatvertriebene -- ---·· - -davon 
mannhcfi ,---we11u1cn insgesamt ~ 

0 .1 V H . _____ 1QO _____ ._.. __ 
,1 953, 8 

aGs,·4 
113,8 

1 818,5 

1 333,4 

45,1 
693, 1 
748,0 

1 919,7 
170 ,3 

118,2 

128,3 

3 ?EO 19 

392,8 

59 ,1 

854:7 a) 
6~ ,3 
22, 1 

334,8 a) 

357,5 a) 

890,2 
83,9 
55,6 

59 ,9 a) 

47,3 

45,4 
51,9 
47,0 
46,8 
49,0 
48,3 
47,8 
46,4 
49,3 
4? :0 

46) 

1 000 ---------
4 192,9 

472,6 
54,7 

963,8 a) 
683, 1 
23,0 

35813 a} 

390 ,5 a) 
1 029 ;5 

86,4 
62,6 
68,4 a) 

---------------

',• . 

--..:.-

V H -~ 
52,7 

54,6 
48, 1 

53,0 

51,2 
51,0 
51, 7 
52,2 

,53,6 

ffJJ, 7 
53,0 
53,3 

a) Geschä_tzt auf Grund der repräsentativen Auswertung der Volkszählung am 13. September 19a). 

.· .. 
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6. 0 i e Aus l ä·n der 

nach ländern und der Art ihrer Unterbringung in und außerhalb von IRQ-lagern 
a'll 1. Januar 1951 

dar·unter Von den Ausländern 
.Gesa\!!~ .. waren untergebrac~t 

Gebiet bevölkerung .. in auBerh.von 
Ausländer .. IRO-Lagern . . 

1QOO V H 1000 

Schleswig-Holstein . 2:.n 25,4 1,0 7,2 18,2 
Haai>urg 1 620,4 22,5 1,4 0.0 ' . 22,5 .. 

Niedersachsen 6 776,5 . l 43:9 0,6 1, 1 42,8 

Nordrhein-Westfalen 13 254,4 144,8 1,1 .o,o 144,8 

Bremen 564,8 4, 1 0;7 0,4 3,7 .. 
Hessen 4 346,2 31,9 0,7 2,5 29,4 
Württemberg-Baden : 

3 932,3 49,0 \2 818 40,2 
Bayern 9 16112 160,8 1,8 39,9 .. 120.9 
Rheinland„Pfalz 3 038,6 '. 17,5 076 2,4 1511 
Baden 1 351; 7 3,6 0,3 o,o 3,6 a) 
Württemberg~Hohenzollern 1 250; 6 12,2 1,0 · 0;4 1\8 

-
Bundesgebiet 47 861, 1 . 515, 7 :,1 . 62, 7 453,0 

a) Nur Aus länder1 die von der I R O als DP 's (Aus länder1 die sich während des Krieges und nach dem Kriege von 
ihren normalen Wohnsitzen infolge besonderer Umstäncie entfernt haben) anerkannt werden. 
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7. Die Ausländer nach Ländern und der Staatsangehörigkeit . 

am 1. Januar 1951 

davon in 
Ausländer ----.-----,----+----+---+-------.-----+------1 

im 
Bundes-
gebiet 

Sch les.vig Hanburg Holstein 
Nieder- No.·drhein-
sachsen Westfa'len Bremen Hessen Württ.~ 

Baden Bayem Rheinland- Württ-
Pfa lz Hohenz. 

2) ! ··~---~~----_: ___ ...:_ __ ..!._ __ ..:.._ __ ~ _ __. ______ -!.. __ _._~-----i 

Belgien 
Bulgarien 
Frankreich 
Großbritannien 
Griechen 1 and 
Italien 

I Jugoslawien 
Niederlande 
österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweiz 
Tschechoslowakei' 
Türkei 
UdSSR 
Ungarn 
IBA 
Ehem.Balt.Staaten 

d:ivon 
Esten 
Letten 
Litauer 

5 489 
1 689 
8 716 
3 499 
2 850 

20 350 
22 876 
73 503 
44 094 
83 493 
9 343 

12 073 
14 004 
1164 

13 438 
19 021 
2 727 

31 306 

5 125 
18 655 
7 526 

Ausländer ausserhalb von IRO,Lagern 

75 
13 
98 

125 
40 

296 
703 
483 
633 

3 616 
254 
443 

91 
11 

203 
143 

92 

5 205 

251 
79 

261 
804 
266 
724 · 
895 

1 765 
1 970 1 

3 350 1 422 
710 
962 
70 

4C2 
886 
259 

1 830 

616 276 
3 534 1 230 
1 055 324 
2 990 2 993 

321 
.104 
409 
453 
59 

1 008 · 
2 111 
7 658 
1 957 
7 349 
1 875 
1 205 

845 
41 

1 .C35 
771 
196 

3 062 

373 
1 877 

812 

· 3 238 
· 125 
1 694 
1 281 

207 
8 119 i 

B 460 
57 301 
4 716 

19 633 
1 111 
2 982 
1 539 

60 
1 331 
2 651 

265 
4 980 

82 
8 

80 
75 
36 

158 
65 

639 
331 
338 
43 

121 
112 

40 
83 

191 
152 

456 
195 

1 183 
193 
298 

1 939 
1 268 
1 617 
3 721 
7 741 

728 
1 338 
1 492 

100 
1 208 

749 
256 

2 032 

349 
220 

1 743 
183 
554 

2 637 
1 336 
1121 
4 305 

10 361 
1 232 
1 51+1 
1 5'.'5 

439 
925 

1 405 
315 

1 334 
3 611 
7 076 
1 715 

21 761 
26 753 
3 265 
2 140 
6 628 

95 780 
1 298 7 197 
1 004 11 478 

414 912 

3 725 1 8 651 

278 
20 

1 843 ' 
70 
56 

1177 
532 
984 

1 543 
2 406 

413 
887 
353 

7 
513 
565 
142 

187 
1 

819 18 358 1 085 i 1 550 30 
3 245 113 868 2 122 1 4 116 68 

916 21 805 518 2 985 89 

a) 
• b) 
Q 

• 
681 
410 
220 a) 

3 157 
1 926 . 

706 
387 

b) 

" 
211 1 
691 b) 

1 482 c) 
c) 

• 
1 971 Übrige Staaten 

Staatenlose 
26 821 
52 918 2 690 3 584 

6 337 
6 023 

4 131 308 827 . 2 57~ 1 3 466 1 223 
21 002 759 , 2 013 I 3 90;;__L_'.:_o_J_3-+---1-9_41-1---· __ _ 

__ zus_a_mm_e_n: __ ._44_9 _37_4 __ 18_20_4_--__ ~_2_2=4-8_3===4=2 =s1-9-I-. ~-144 s26 •. 3. 661 . 1 _29 351f [_~ w~ .. ...:IC--1_:.'o_s_5_4 __ 15_1_40 __ 1_1 _e_4_2 __ 

Aus li.indar in IRO~L~gerr J 
Jugoslawien i 880 r--_, 57 ' 1 tl 1 

1 
1 i - ·3;i --1~60 • l 

Polen , 1 3 71
5
4
1 

!I ·. 61
3
5
2 

1: 
1 

Ji _7 1 84~ 1

1

. 4 922 24 762 : 1 
Rumänien , -· - 12 311 , • 1 
Ts~~echos lowakei 69 1 3 !' 1 529 1 059 • , 1 

~~;; : ~;~ 1 :: ' 
2
~ ~ ~ ~ 1 ~l ~ ~~6 : : 1 

Türkei O 
1 1 i „ 12 , ,, i 

E~;!Jt.St.aten • 2 ll'.J; : · I J~ ; I 1; 6C; 1 J 097 5 603 • , i 
Esten 214 - 1 72 1 , 'f "? 1 68u 862 • , 

t:~:.. . 1 
: : 

2
~ i : 1 ; 1 )'.6 1 

1 
~: ; : : : 

~i:~oo;:too -k-· -L ~_L_: _I 1u ;. ! : 1 4; 1 :; ; !~ ---~ ----~-
! __ _:usarnm~--62 ~-· [ 7_2_~ 1 . - __ ; _ _1 _ cc9 J __ . -~l __ ._~36 1 2 503J __ 8 838 J _39 878 1 2 371 , 378 
aT In der Zah 1 der Nieder ländcr srnc Gie Ue l~ie~ e;;i tentha ,ter: .. b) In ..,er Zaft 1 der u~~Di'n srnd die 8u lgare·1 urd Rumänen mitentha ltcri 
c) In der Zah 1 der Letteri sind fü Litauer mi ü:ntha han, 
1) In Zweifelsfällen Staatsangohö.'igl,dt ar, tt19]8 ~ 2) Ofm~ 82den. 



Staatsangehörigkeit Bunde3„ 1Sch1esw.-
2) gebiet Holstein 

Bulgarien 71 a) .. 
Finnland 6 a) .. 
Jugoslawien 1 0.~5 a) 221 · 
Polen 3) 22 ltfl3 a) 1 937 
Rumänien 99 a); -
Tschechosl0\1/akei 1 065 a) -
ll<ESR 4) it 794 a) 343 
Ungarn lf42 a} -

· Ehem.ba ltis ehe 
Staaten 10 665 a) 3 307 
davon: ,Esten A 313 

Letten ' 887 
.Utauer 2 107 

Staaten lose 6~8 a) 

Sonstige 1 323 a\ 60 

Insgesamt - 62 518 -~68 b) 

-~..l 1 -

12 -
8, Oie heimatlosen Ausländ~r1 )in Lagern 

nach der Staatsangehörigkeit 
am 1. Januar 1951 

Ha'!lburg Nieder- Nordrh.· Bremen Hessen sachsen ~estf. 

5 . . - -
- . . - -

155 • 1 030 - 22 
1 507 . 9 855 - 137 

6 41 • . - . 
24 ,. 55 - 151 

227 . 374 - . 
5 . 40 ~ -. 

1106 • 2 102 - 23 
111 . 342 ~ . 
838 . 1 421 " . 
157 • 339 -· . 

61 . 135 - 9 
'239 . 63 - 21 

3335 19 052 c) 3 695 - 363 

Württ •• Bayern Rhein1.- Baden Württ •• 
Baden Pfalz Hohenz. 

3 16 - 46 1 

• 2 - - 4 
18 362 - 4 33 

4 899 3 301 . 26 826 
17 18 - 7 ·. 10 

634 150 - 16 35 
497 3 255 - 6 92 , 
.31 237 - 22 . 107 

2 117 1 793 - 2 215 
526 148 - - 17 

.1 293 1 266 - - 146 
298 379 .. 2 52 
226 73 - - 164 
620 274 - 3 43 · 

f-1~;--1 9 062 9 481 - 132 
I _: 

1) Hoim1tlo2e 1\uslär:C:er sird fremde Staatsangehörige oder Staatenlose, die der Obhut der IRQ unterstanden, am 3), Juni 195J 
ihren Auf en tha~ t i;r, Rundesgebiet oder Berlir.-West hatten und unter die Betreuung der deutschen Verwal.tung gestellt wurder. ·· 
2) In Zweifolsfälle1 s· ::atsangrhö:'igkeit am 1,1 ,1938, - 3} Einschl. polnische Ukrainer. - 4) Einschl. russische Ukrainer. ·· 
a) Ohne Nie~ersachse:1. - b) Ohne Staatenlose. - c) Stichtag 1.3.1951. ~ 



1 

-.. 

G e b i e t 

aundesgebiet 

davon 
Schleswig-Holstein 

Hal!'burg 

Niedersachsen 

Nordrtiein..Westfalen 
Bremen 

Hessen 
. · Württemberg-Baden 

Bayern 

Rhein land..Pfa lz 

Baden 

Wilrttemberg-Hohenz. 

- 13 -
9. Die arbeitslosen Heimatvertriebenen in den Ländern des Bundesgeb.ietes 

am 1. Januar 19'31 

darunter Heimatvertriebene l 1 1 
1 

I Arbeits lose 
; davon ! 1 

! insgesamt ! 1 l insgesamt ! 
i 1 tiiinner Frauen 
l ! i 

' ' 1 

1 lCXX) i vH 1000 , vHl J : 1000 , vHlJ • 
1 

t 1 

1 i 31,5 i 1 689,9 ! 537,6 1 31,8 395,8 131,9 141,7 
1 

1 1 ' l 
1 i 

'217,2 

1 

117,9 54,3 , 83,8 ! 54,2 1 34, 1 54,5 
1 t j 

1 2,7 96,2 
1 

1,6 1 2,7 2,8 i l 2, 7 1 1,0 
383,2 154,3 40,3 , 112,4 1 41,9 ! 43,0 j 39,3 1 

1 
1 

212,3 27,7 13,0 21;5 1 6,2 1 , 13,8 I n,o 
26,6 

1 
2,3 8,7 l, 7 l 9) 0,6 . 7,2 1 

! .. 131,8 l 37,8 28,7 . 29,9 1 29,5 1 7,8 25,6 l 
1 1 

68,6 ! 6, l l 
1 

26,6 38,8 20;5 1 41,8 1 1 31, l I 
. 424,5 l 137, l 32,3 98,9 1 31,9 3812 33,3 1 

98,3 
1 

19,7 20,0 lp, l 1 19,6 1 3!6 22,2 
17,6 1 5,9 33,5 1 4!7 1 34, l I l, 3 1 34,2 i. 

1 ! 43, 1 ! 1 33,3 ! 13,6. f 5,6 41,2 1 4,7 0,9 l 1 1 i 1 ' 
' ' . _ .. -~. . . ~----- --· 

·, 1) vH aller Arbeits losen des g leic:hen Geschlechts, 

hltei 1 der Arbeits losen 

! an d.heirnatvertr. an der einheim. 
BevölkerullJ ; Bevölkerung 

! 
vH 

2,9, 6,8 

5,9 13,6 
6,2 2,4 
4,6 8,5 
1,5 2, 1 
4, 7 5, 1 
2,6. 5,5 . 
1,3 3,6 
4,0 7,1 
2,7 11,6 
0,9 5,0 

. o, 7 
1 

4,4 



darunter Heimatvertriebene 
davon 

Berufsgruppe Arbeitslose insgesamt ! 
insgesamt Männer Frauen 

Anzahl .' vH Anzahl l vHlJ Anzahl vHlJ 

Ackerbauer, Tierzüchter, Gartenbauer 113 316 58 000 51,2 42 749 52,5 15 260 47,8 
Forst-, Jagd„ und Fischereiberufe 33 289 12 608 rl,9 10 003 41,6 2 6(fj 28,2 
Bergmännische Berufe B 496 2 591 30,5 2 188 29,8 403 34,7 
Steingewinner und -verarb., Keramiker 36 980 10 503 28,4 9 229 27,4 1 274 38,7 
Glasmacher 3 849 2 013 52,3 1 270 52,8 743 51,5 
Bauberufe 336 771 91 270 27, 1 91174 27, 1 96 22,2 
Meta 1 lerzeuger und -verarbei ter 133 703 38 684 28,9 37 fJ/5 29,4 l 600 21,0 
Elektriker 20 ase 5 921 28,3 5 498 28,2 423 30,0 
Chemiewerker 11 294 2 491 22, l l 520 24,9 971 18,7 
Kunststoffverarbeiter 701 129 18,4 61 21,9 68 16, 1 
Holzverarbeiter und zugehörige Berufe 59 9fQ 19 251 32, 1 17 555 32,5 1 696 28,8 
Papierhersteller und -verarbeiter 6 064 l 827 30, 1 869 41,4 958 24,2 
Graphische Berufe 9 424 2 530 26,8 1 954 29,6 576 20,5 
Textilhersteller und -verarbeiter 72 081 28 276 39,2 8 030 42,1 20 246 38,2 
Lederhersteller, Leder- u. Fellverarb. 'J5 779 12 569- 35, 1 11 260 no 1 300 24,4 
Nahrungs- und Genußmittelhersteller 00 503 27 390 34,0 17 570 39, 1 9 820 27,6 
Hilfsberufe d.Stofferz. u. -verarbeitung 148 297 40 443 27,3 27 151 28, 1 13 292 25,7 
Ingenieure und Techniker 18 199 5 312 29,2 

1 
5 224 29,2 88 26,t 

Technische Sonderfachkräfte 1-777 549 30;9 388 32,4 161 27,7 
Maschinisten und zugehörige Berufe 12 578 3 342 26,6 3 333 26,7 9 8,8 
Kaufmännische Berufe 109 ~3 36 690 3316 27 250 35,5 9 440 29,3 
1/erkehrsberufe W2 619 26 657 26,0 24 442 27,4 2 215 16,5 
Hauswirtschaftliche Berufe 50 730 18 500 36,6 27 46,6 18 553 36,6 
Reinigungsberufe 30 140 8 090 26,8 408 21,l 7 682 27,2 
Gesundhei. tsdienst- u.Körporpflegeberufa · 22 766 7 974 1 35,0 4 802 38,9 3 172 30,5 
Volkspflegeberufe 825 250 30,3 55 29,3 195 30,6 
Verwaltungs. und Büroberufe 82 028 26 625 32,5 15 305 rl,4 11 320 27,5 
Rechts- und Sicherheitswahrer 5 949 2 314 38,9 2 171 38,8 143 39,9 
Oiens t- und Wachberufe 22 112 4 715 21) 4 512 21, 7 203 15,9 
Erziehungs- und Lehrberufe: Seelsorger 8 005 3 113 38,9 1 318 37,6 1 795 39,9 
Bildungs- und Forschungsberufe 3 039 742 24,4 509 23,3 233 27,2 
Künstlerische Berufe I 20 671 4 850 23,5 4 095 24, 1 755 20,6 
Berufstätige ohne.nähere Angabe d,Serufs 88 143 31 254 35,5 16 847 35,2 14 407 35,8 

Zusammen: 1 689 989 537 562 31,8 395 842 ,31,9 l 141 720 31,6 
- ·-· --~-

1) vH allar Arbeitslosen de:; gleichen Geschlechts, 



\ 

11. Qi() ai"beiblos~n P.eimatvertriebenen nach Berufsgrup?en in den Ländern des Bundesgebietes 
am 1. Jar.uar 1951 

a) G·e samt z a h 1 e n 
------------------------------------------, 

\ Aibeits lese Hei111atvertrieba11e in: · 
!---,.---,----, - 1. 

llschles.'11:, Nieder .. ~ Harr.bllr~ h 
Berufsgruppe 1 ~ 1 ordrh .. ürtt •.. Rheinl.- B de Bremen Hessen 8 d Bayern Pfalz a n 

--l-~fa.i.n sac sen · 

Adceri>auer, Tierzilchier, Gert<nbauor 120 458 U1 23 9) 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe , 2 116 2 · 4·09~ 
Be,!gmännische Berufe 164 3 1 569 
Steingewinner u.-verarb •• Kera'·iiker 836 19 2 296 
Glasmacher \ i~ 1 · 1 > 215 
Bauberufe !2 G57 , 1 27J 20 717 
Metallerzeuger u., -verarbei.ter j 8 9)9

1 

Elektriker ' 1 ;f 11 · 
Chemiewerker .!t35 

I Kunst-stoffvet'arbeiü-ir iO· 1 

Holzverarbeiter u,zugehöriga Borufa. 3 :50 1 
Papierhersteller u. ~verarbeite!' 2'1; 1 
Graphische Benifo 51i2 · 
Textilhersteller urid „verarli,3i :e" 1 11 816 
Lederhersteller,Leder- t:.Feliv;:rara. ! 2 !i7 
Nahrungsm u.GenussmiHe lherste 113r· 6 1:5:: 
Hilfsber,d.Stoffel'zeugt?:19 u,~vinr:C, l 5 120 
Ingenieure und Techniker 1 2~9 
Technische Sonderfachkr·:ifi.e JSO 

182 . 
21 
48 
6 

J!f. 

2 
19 

,8:) 
52 · 

10'7 
3'.10 
1, ,, 

10 619 
l 594 

574 
16 

4 734 
32~ 
6;1t 

5 ~,97 
3334 
8 250 

1 11 566 ! 
1 242 
m 

Maschinisten und zugehörige Br;-:.i::o G'i3 ! Z1 ~97 
Kaufmännische Berufe s '';$ 1 2e6 9 814 
Verkehrsbemfe 7 ~· 37 i '10'1 1 8 692 
Hauswirtschaftiichc 8e,"1Jfc 6 m j i 19 j 5 129 
Reinigungsberufe 1 ~ 0:,7 1 ,i3 l 2 o04 1 
Gesundheitsdiensl-u .l<c1)ilrpf1 ... 2,; : ··'n j 1 651 52 1 9d3 

:::~;t':"~'s,"""''fo 1 , ;; 1 1i: l 1 JI 
Rechts- und Sicherheitsv,::ht;;•· 1 s~·, i 15 , 682 '1 

1 
), 1 r~ 1 

Dienst- und Wachberufo 
1 

'.:95 i .>U \ 1 ~9lf ! 
Erziehungs„ u .. lehrbor,ife,Szo i:o„l,," 1 GC 1 ' :~: 1 '.762 j 
Bildungs- und Fcrzchun~bernfe j i 77 1 1 i 1 178 j 
Künstlerische 80ru :o ' 1 l~5 1 51 1 1 3~3 1 

Berufstätige ohne nähoro A,,q,o,,~e1.'1L\ '7 ~·t', 1 '163 1 115601 

zusammen ·--------.. \ 1~-;?t ;·6;"1;1~;~;! 
• 1 • • -------· ..-......... ~ ... _.. .. _,., ........ -~"--....-· .. ·-----~-

estf, ' a. en 

1 838, 97 2 303 l 311 4 535 2 452 512' 
454 25 1 ,198 830 3 280 375 125 
74 .. 127 4 493 97 13 

548 17 1 395 710 4 (1j7 485 66 
79 ~ 162 93 1 235 40 25 

6 232 339 8 672 B YlO 26 296 4 42) 1 096 
1 504 195 n06 l 134 · 10 755 1 628 395 
. 198, 36 464 264 . l 601 223 · 63 
1oa. 6 366 200 1 625 86 28 

7 u 26 3 1 58 1 2 
551t:.I 56 1 739 641 ! 7 088 · 642 169 

63 1 i67 70 . 822 65 16 
· 140 17 :83 73 1 770 100 27 
1 0-':3 83 2 247 1 l 390 11 569 8)7 271 

5}5 28 l 279 683 i 3 s6p ' 452 127 
1 003 116 1 792 967 . 7 512 746 253 
3 465 , 109 2 667 

1 
4 490 10 OJ9 l 120 492 

32'1 51 J85 183 1 473 212 „ 62 
35 3 32 i2 11+6 19 2 

148 26 211 77 753 144 44 
2 J/6 249 2 371 1 281 9 650 1 176 440 
1 101 271 1 606 587 5 23? 865 274 

931 61 1 042 456 3330 914 233 
381 2; 1 281 170 11 261 132 58 
409 39 

1 
631 294 2 461 272 94 

2C . - 19 5 59 5 4 
16621 155 l 462 619 6 8?.7 892 332 

1901 17 168 62 4J5 72 28 
317 37 ',JO 98 l 126 121 46 
167 26 ! 191

' 102 1 Ql+8 130 48 
· . L:6 8 41 31 201 31 1l 

257 46 287 191f 1 208 133 64 
1 531 120 957 1 615 1 7 269 783 503 

27 ~~;~-r 37 785 f; 57;-ri;-7 009119 673 5 928 
i 1 ,1 1 --~ -

' Württ.- Bundes-
Hohenz. gebiet 

396 58009 
100 . 12 608 · 

27 2§91 
74 10 503 
10 2 oa 

1 655 91 270 
l+(J] 38 684 

: 46 5-921 
7 2 491 
- 129 

164 19 251 
14 1 827 
20 2 530 

237 28 276 
122 12 569 
190 27 390 
965 40 443 

49 5 312 
3 549 1 

48 3 342 
291 36 690 
100 26 657 
92 18 580 
26 a ceo 
88 7 974· 
5 250 

175 26 625 
14 2 314 
31 4 715 
16 3 113 
7 742 

32 4 850 
104 31 254 

5 604 · 537 562 



,. 

1""J?~~h~,i~--. ~':-.1:~n~ , ·::·. · r;1,~·%'1!! ,i_,.,,.,s~~,, · n: 
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no eh 11.: Die arbeitslosen Heimatvertriebenen nach Berufsgruppen in den Ländern des Bundesgebietes 
am J. Januar 1951 

b) ln vH der Gesamtzahlen 

Arbeitslose Heimatvertriebene in: 

•, "'\h =,,.' 

Berufsgruppe Schlesw.· H b Nieder·· I Ncrdrh~ Bremen Hessen Wilrtt,- 8 Rhein 1. Baden Württ.. Bundes-
~lstein am urg sachsen Wzstf. Baden ayem Pfalz Hoheliz. gebiet 

vH i--~~~~~~~~---+-~--.-~~~..-----.-~-.----,.-----,----,..-----,,--~.....----,.------1· 
Ackerbauer,.Tierzüchter, Gartenbauar 1714 4,9 15,5 6,6 4,3 6,1 4,9 3,3 12,5 816 711 10,8 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 1,8 0, 1 2,7 1,6 1. l · 3,2 3, l 2,4 1,9 2, l 1,9 2,3 
Bergmännische Berufe 0:,2 0, 1 1,0 0,3 - 0) b,O 0,4 0,5 0,2 0,5 0,5 
Steingewinner u.-verarb., Keramiker O, 7 Oi 7 1; 5 2; 0 0, 7 3, 7 2, 7 3, 0 2,5 . 1, 1 113 2, 0 
.Glasmacher O, 1 j O, 1 0., 1 0) · - 0,4 0,4 0,9 0,2 0,4 0,2 0,4 
'Bauberufe 10,7 · 10,2 13,4 22,5 15,U 22,9 33:5 19,2 22,5 1815 29,5 '7,0 
Metallerzeuger u. -verarbeiter 7,6 6,8 6,9 51~ 8,6 7,7 4,3 718 8,3 6,7 7,3 7;2 
Elektriker 1;2 0,8 1.0 0, 7 1)6 1,2 1,0 1,2 11 l 1, l 0,8 1, 1 
~hemiewerker 0;4 1,8 0„4 0;4 0,3. 110 0,8 0.5 014 0~5 O, l 015 
Kunststoffverarbeiter O, 0 012 010 010 - 0.1 O, 0 010 0, 0 0, 0 - O, 0 
Holzveraroeiter u.zugohörige B~rufe 2,9 ·1,3 3, 1 ! 2,0 2,5 4;6 2,4 5,2 3,3 2,8 2,9 3,6 
Papierhersteller u. -verarbeiter 0,2 0) 0,2 0:,2 0,0 0,4 0,3 016 0,3 0,3 0,2 0,3 
Graphische Berufe 0, 5 01 7 O; 4 015 0, 7 . 0,5 O, 3 0, 6 015 0,5 O, 4 0,5 
Textilhersteller und -verarteiter . 4,1 6,7 3,6 3ß 3;7 5,9 5,3 814 4,2 4,6 4,2 5,3 
Lederhersteller,Leder-u,Fellverarb. 118 1,9 2,2 1,8 1,2 3,4 2,6 2,8 2,3 2, 1 2,2 2,3 
Nahrungs- u,Genussmittelher.itoller 5,5 4,0 5) 3;6 5) 1. 4, 7 3,6 515 318 4.3 3,4 5, 1 
Hilfsber,d.Stofferzeugung u,-verarb. lt) . 1415 7:5 12;5 418 7, 1 16,9 7) 5:7 8,3 1712 7,5 
IngenieureundTechniker 111 2,8 018 1,2 2,3 1,0 0,7 1,1 1,1 1,0 0,9 l,O 
Technische Sonderfachkräfte 0, 1 0, '.i O, 1 0, 1 0;2 01 1 O, l 0, 1 01 1 O, 0 O, 0 0, l 
Maschinisten und zugehörige Berufe 1 0, 7 0, 8 016 015 1, 1 07 6 0: 3 01 6 0, 7 0, 7 O, 9 016 
Kaufmännische Berufe , ?:lt J 10,7 6,4 8;6 11,0 6,3 4,8 710 6,0 7,4 5,2 6,8 
VerkehrsberJfe 6,4 4,0 518 1,,0 12;0 4,3 2,2 3,8 414 1 416 3,2 5,0 
Hauswirtschaftliche Berufe 51 3 \ ~ 3) 3 .. 4 2, 7 2,8 1, 7 2,4 4,6 1 3,9 1,6 3,5 
Reinigungsberufe 216 2) 1,7 1,4 1) 0,7 016 0,9 0,7 1,0 0,5 1,5 
Gesundheitsdionst-u.Karperpfl,-Berufl 1,4 1,9 '1) ·1 15 1, 7 1, 7 l, 1 1,8 114 1,6 1,6 1,5 
Volkspflegeberufe O,Q , 0;1 0,1 - 0,0 0,0 010 0,0 0,1 0,1 0,0 
Verwaltungs- und Büroberufe 6,0 6,2 41 '/ 6,0 6.9 3,9 2) 5:0 4,5 5,6 3, 1 4,9 
Rechts., und Sicherhefüw311rer 015 0,, 6 014 O, 7 018 014 012 O, 3 O, 4 015 01 2 0, 4 
Dienst- und Wachberufe 0.8 1 1,9 1 1.0 1. l 1,6 1, 1 0,4 0,8 016 Oß 0,6 0,9 
Erziehungs- u.Lehrberufe, Seelsorger 015 ·1· 0: 7 1 015 0,6 1.,2 0,5 0,4 0,8 0,7 0,8 0,3 0,6 
8ildun~s-undForschungsberufo. 0,2 0/, 0,1 C2 1 0.4 0,1 0,1 ,0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 
Künstlerische Berufe I l, l 1,9 I 0,9 019 j 2,0 O,B 0, 7 0,9 0,7 1, 1 016 0,9 
Berufstätige ohne nähere Ang,d.Beruf)_ 6~ 61 1-f-··· 7,5 -,··· 515 J_ 5?_ 2,5. __ 2,_3_,...._5:.:_ ___ 4_,o __ 8_,6--:-1-,9--r-_5_1_8---t 

zusaMmen 1 100 1 100 l ~uo J ·,eo 1 100 100 100 100 100 100 / 100 
__________ ,. _ _._...._oa•..,~-·----- ,.. __ u,-~ .~---·-------------.---------------

100 

'::·,~. 
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12" Die arbeitslosen tlefa,abertriebenen in den Ländern des Bundesgebietes 1) 

a··\ Uanua.- 1950 und am 1.Januar 1951 
---- Arbeitslose Heimatvertriebene ·-

-
am i · am 1 Zu-(+) bzw. Ab(-)nahme 

La n d l I · c 
go~.i.et 1l 
ig -Ho lstei.n 

g 
s~hlesw 
Har1bur 
Nieibl'$ 
~or.:lrl· 

vachsen 
,ein-V:estfa 1cin 

Hessr,11 
illürtte 
Bayern 
Baden 
Viürtte 

i'berg -Baden 

mberg-H?herzo llern 

ßL1rdcs 

Schbs 

;chiet 1) 

i'11g-Ho lsbi.1 

aehser 
· tb:::iurg 

N:;.sders 
Nordrh 
ßrE'ne'1 

ci:i..t'lo:;tfa 1on 

') ' 1.e~scn 
llu•i\, 
Cnver-1 
Bcd1:1i1 
WG:·'L, 

mb'.11'g,J::.Jor, 

rrib(,rg -H'Jhllmo 11 Am 

1. L 1950 
l 
1 

1 396 356 

90 518 
826 

1'14547 · 
19 050 
1 144 

28 210 
17 571 

1 ' 118'896 
1 3~9 

1 4 245 -
. 
1 
1 150 3(11 l 

38 8~7 
,,r 
Ji1 

44 ~67 
6 477 

i 30';, ! 

1 

8 091f 
6 247 

\ 

0 233 

1 
J/}2 

1 181 l 

1 1.1.1951 
1 
1 

männlich 
: 

379 '171 
83 821 
1 646 

112 392 
21 520 
1 683 

29 921 
20 502 
98 915 
4 660 
4 71, 

-· 
w e i b 1 i e h 

1 138 118' 
1 

3l, 'i36 
1 ·033 

.,., 
41 892 
6 199 

' 5?8 
7 864' 
6 071 

38 184 
l 1 268 1 
1 B.93. l ----------- ... --.-·-------.::::-

i n s g e s a m t 

am 1.1.51 gegenüber dem l.1,50 
[ Anzah 1 i vH 

. 1 - 16 585 - 4,2 

- 6 697 - 7,4 
+ 820 + 99,3 
- 2 155 .. 1,9 
+ 2 470 + 13,0 
+ 539 + 47, 1 
+ 1 711 + 6~1 
+ 2 931 + 16, 7 
~ 19 981 .. 16,8 
+ 3311 + 245,4 
'( 466 + 11,0 

1 

' --- 12 139 . 81 l 

- 4 711 - 12, 1 
+ 418 + 68,0 - 3 (117 - 6,8 
~ 278 ~ 4,3 
+ 274 + 90, l 
- 230 . 2,8 
~ ~76 - 2:8 - 5 049 - 11, 7 
+ . ,,926 

1· 
+ · 270;8 

288 24,li - -
\ - 1 ·- ~ 

rtp• .! '°l~ 1; 

1 l ~ J,uc ,,, 

üg-lb'~fri1 So·,les 
Hamburq 

-~:-:d1,on 
Mo1·,!rh 
3r.3r.'c'l 
lie:;scn 

e:n°1'Je~ tr & len 

fiÖ81"9--82rhn 
Ba;1e.·1 
Bad,·!1 

· ;org -H0:1er.zo 1 icrn 
... . ' . , 

1 
1 

1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 
\ ·--~- ... ~ - -

546 663 517 889 

129 305 117 957 
1 41:l ·2 679 

159 514 154 284 
25 527 ! 27 '7!9 
1 ':48 

1 
2 261 

36 JO'. 37 ';Gj 
23 818 1 20 57J 

.162 12;, ' 137 0~9 
1 l 691 5 928 

5 426 1 5 601+ 
! -· ... - . 

- 28 774 - 5~.3 

1. - 11 408 A 8,8 
+ 1 238 + 85,9 l - 5 230 - 3,3 

1 

+ 2 192 + 8,6 
+ 813 + 5611 
+ 1 481 + 4, 1 

1 

+ 2 755 1 + 11,6 
25 030 

1 
15.4 - -

+ 4 257 + 250;6 
1 178 i 313 1 

+ + 
1 

~ .. -~ -• 
, ___ .. _ .. --~----· 

1; c;'.1,,~ [ifd;1\1~.d ·rfa1z, für das zur,1 1. '1 J9EQ kei~e 'Jergl.::ic.hszahlen zur Verfügung stehen, 

/ 



,~tr~:/ ,/; .,·:'f'\!'i< , .. ' .; •. ·f, • 

i~··: 
'.{ . 

1 
1 

- 18'-
13. Die Zugänge an arteits losen Heimatvertriebenen nach Personenkreisen, 

Wirtschaftsabteilungen und Geschlecht 
im 4.Vierteljahr 1950 

Zugänge darunter Heimatvertriebene 
Personenkreis an Arbeits losen 1. insgesamt 1 tt'änner J Wirtschaftsabteilung 

1 insgesamt 1 
Anzahl vH ! Anzahl ! vHlJ \ 

' 1 

A. 8erei ts im Bundesgebiet vorhandene Erwerbspersonen 

Bisherige Arbeiter und 1 CQ5 488 256 53'i 1 25,0 l 201 474 25,3 1 
Angestellte 

1 davon aus 1 
land- und Forstwirtschaft 98 031 34 494 35,2 18 23:J 31,8 
Industrie und Handlleri( 723 530 \82 028 25,2 162 763 25,6 
Handel und Veri<ehr 97 853 15 661 16,0 10 111 16,5 
Öffentliche Dienste und 68 474 15 425 22,5 10 336 24, 1 private Dienstleistungen 
Häus liehe Dienste 37 600 8 927 23, 7 34 22,5 

Bisherige Selbständige, 17 786 2 381 13,4 l 911 14,6 h\i:the lf ende und Beamte 

1 zusammen: 1 043 'l/4 258 916 1 24,8 t 203 385 25, 1 

B. Hinzugekommene Erwerbspersonen aus dem Bundesgebiet 
! ! 13,81 

! ! 
Jugendliche 16 ~7 

1 
2 218 644 1 11,4 

Entlassene Kriegsgefangene 4 421 1 736 1 551 37i5 
·I 

39r3 
Sonstige 57 536 9 200 16,0 2 362 18,9 

1 

78 024 1 
13 154 16,9 4 557 20;4 zusammen: t 1 

C, In das Bundesgebiet zugewanderte Erwerbspersonen 

l 1 1 1 zusammen: 13 863 i 4490 32,41 2 631 29,8 
1 

Zugänge insgesamt {AtB+C) 1 
l 

1135 161 1 276 560 2414; 210 573 25,0 1 1 1 1 1 

1) vH alle, ZUgängean Arbeitslosen des gleichen Geschlechts. 

Frauen 
Anzahl vHl) 

55 061 24,0 

16 264 40,0 
19 265 21,7 

5 550 15,1 

5 089 19,9 

8 893 23,7 

470 10, l 

55 531 23,8 

1 574 
t 

15, 1 
185 64,9 

6 838 15,2 
8 597 15,4 

1 

1 859 l 37,0 
l 65 981 j 22,~ 
! 



\, 

Pe:'Sonenkreis 
WirtschaftsabteilUIIDJ 

Bisherige Arbeiter und 
Angestellte 

davon aus 
land und Forstwirtschaft 
Industrie und Handwerk 
Handel und Verkehr 
Öffentliche Dienste und 
private Oie11Stleistungen 
Häusliche Dienste 

Bisherige Se1bständige 
Mithelfende und Beamte 

zusammen: 
' 

Jugendliche 
Entlassene Kriegsgefangene 
Sonstige 

wsarnmen: 
-

~ ''""';-I Zugänge bsgesamt (A+B+C) 

"il-'l'~,1 .. p ' { ·"'r" ·· "it"''""''•)l,•:fiiill"r•"l'f~.!!l!{P'<"IJ!{t}~ <5(\"llFt,t,'>, .• 
\ E) • •'' ,I lt \ J1J l'J'l""J l ) :1• ,!> 't /l'i. \tl.'/, 1 ," ,i:;:,:.::~>'~~'lftf,1~;.~,,.t'" .,_.,, 

l ~ -,l~·l 'l' ;'t! ~ ~'"""Jt~<;;,Jj1;tyli/'1, ~;tl\[~~ 

- 19 - : ',.. . ,,". ·:'!t?':\\ 
14, Die Zugänge an arbeitslosen Heimatvertriebenen nach Personenkreisen, , ·' ·-';:::/~ 

Vlidschaftsabtei lungen und Monaten · -'~; 

1 

1 

1 
! 

. 
1 
1 

! 
1 
1 
1 

1 

1 
1 

l 
1 
t 
1 
1 
1 
l 
i 

i 

ir-i 4, Vierte 1 jahr 1950 ·l·, 

Zugiinge an arbeitslosen Heimatvertriebenen 

· Oktober 1950 1 November 1950 Dezember 1950 i l 
insgesamt , vHl~iblich ) insgosnmt vH 11 i weib lieh insgesamt ! vHlJ l weiblich . ' 1 -

A, Bereits im Bundesgebiet vorhandene Ent1erbspersonen 1 

l l 23. 7 
i 1 1 i ! 

l 25, 7 25,0 l 58 259 15 066 ! 75 498 18 429 122 778 -21 566 · 
1 , 

i i I Jl,, 9 
1 i 

7 490 2 702 11 724 35,0 5 398 15 280 35,5 8 164: 

35 320 124:2 4 785 50 440 25,4 6 152 96 268 25,4 8 328 

6 187 ' 16, 7 2 160 5 171 15,5 1 969 4 303 15, 7 1 421 

5 838 22,2 2 007 
1 

4 963 21,9 l 719 4 624 23,6 1 363 i 
! 

3 424 23,0 3 412 3 200 23,4 I 3 191 2 303 25,5 1 2 290 1 

1 
1 

! 
750 13~ 1 m 789 12„ 3 165 81,2 14,9 131 . 

1 
1 

1 i 1 

1 59 009 [ 23,5 1 
!5 2ltO i 76 207 24,7 18 594 123 620 25,6 ! 21 697 

1 1 

B, Hi:1zugokonimene Erwerbspersonen aw, d&m Bundesgebiet ----~---..l ... ----:,--
! 1 i ' ' 12,8 j 1 1 

1 952 ' 13,7 
1 700 8;6 ' 604 430 1 16,41 270 1 1 

! 1 1 

759 ! 39,2 1 DO 1 573 1 38;7 49 40\ 46 
1 1 40,2 1 

3 61t8 l 15,4 1 2 78'i \ 3 17G i 15,5 2 448 2 382 1 603 17,8 1 1 
1 

1 
i 

1 16: 1 ! 5 359 116, 5 3 577 1 4 579 1 3 101 1 3 216 18 9 1 l 919 
j ' 1 --- -----

C. lri das Buridesgebiet zugewandertfJ Erwerbspersonen 
--·-- 1 .... -----... ~--

7()4 l 1 750 
66 118 

; 31, 3 
1 22 8 

1 
i1 521 i 

1475 32, 7 i 629 1 265 1 33,6 1 5;-1 

1 . 1 ~"'-- ---··------------·---· s_2_34_1 __ 2_4._1 __ !_22_3_24 __ 1_2a_1_01 ___ 1_2_51_4_J _24 ~- "I 

1) vll al1e1' ZuganQe an Arbeitslosen <lG·' n~o:i.chcri A.rt. 



Hoheitsverwaltungen 

Ministerpräsident 
u.LandeskaniJ..ei 

Ministerium des Innern 

Ministerium für Finanzen 

Ministerium für Wirtschaft 
und Verkehr 

Ministerium für Volksbildung.· 
darunter Lehrpersonen 

Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft u. Forsten 

Ministerium für Justiz 

Ministerium für Arbeit, 

am 2. Oktober 19!:0. 

• 
Beam :e Angestellte Arbeiter . 1 

r 
1 

. \·ur.ter I darunter _ darunter . · 
·nsgesamt Heimatver-1 Zuge- ;::::grsJ,r': ~eimatver-'I Zuge- nsgesamt ~eimatver·'1 Zuge·· 

triebene wanderte 1 1 triebene wanderte 1 .. triebene wanderte 

11 

4 775 

119 

136 

10 288 
(10 033) 

403 

1 8aJ 

332 

1 869 

37 

46 · 

Lf 032 
(3 992) 

112 

564 

91 

Grunczahl'en 

4 

625 

22 

15 

979 
( 954) 

3) 

232 

25 

45 

1 932 

324 

331 

1 266 
( 331) 

81+4 

1 000 

3 207 

3 

764 

94 

98 

314 
(134) 

21:: 

293 

1 2h7 

8 

132 

19 

36 
55 
( 8) 

51 

236 

5 ! 

866 

12 

812 

683 
( -) 

105 

104 

210 

1 

94 

31 

24 

17 
( ") 

2 ' 
1 

5 SJ ziales und Vertriebene 

Landesrechnungskammer t5 1 3 13 Ir 1 . 1 ·1 _ ji 
Oberfinanzdirektion 1 473 6~7 114 j 11"7 364 +1 

€4 354 103 11 
1

~---_-_-_-z_u-s:a_m_m_e-n::::::::::::_~_1-9~--4-4:L:::_1-_-40:1::::2:0_~5-9~--'-1J_~ ~ - -Jill -6.-;5-+--3-1-52-+---9-65--+,· --91-1 
Ministerpräsident 

u.Landeskanzlei 

Ministerium des Innern 

Ministerium für Finanzen 

Ministerium fü:- Wirtschaft 
und Verkehr 

Min 4 steriur.1 für Vo Iksbi1 ,\rng 
dar,in·; '.''' ~eh:persc'ne.; 

Ministerium .fül" Ernährung:, 
Landwirtschaft u, Forsten 

Ministerium für Justiz 

Ministerium für Ä"bei t, 
$:iziales und Vertriebene 

Landesrechnungskammer 

100 

·:oo 

1~0 
1"() 

( iwu ) 

~00 

1JO 

Verhäl tniszah] ori 

39, 1 

18,5 

.33,8 11,ü 

1 
39 ,2 

1 

. (30:8) 
9,5 

( 9, 5 ) 

t 27.il 7.b. 

l 12. ~ 
1 21 /.; 7 ·':, 

1 :2:0 5:,o 

100 

~00 

:GO 

10~ 
1JQ i ( 'iGO) 

! 
1 

:QG 

6,7 

39 ,5 

I 29 ,0 

1 
1 2916 
1 2~ .8 
1 \ 40 :5 ) 
' .12.5 

' ',1J 29) 

1 1 

6,8 

l 10 ,9 

{ ~::} 1 
1 6,1.l 

'1 5,'f 

100 

100 

100 

10J 
100 
( - ) 

100 

100 

38:0 

8~4 

23~5 
27,2 
(" ) 

29,5 

3,6 

3,0 
2,5 
(. ) 

1,9 

1,0 

Zusammen .l "J!Jo _ __J_:._1_,_1_'-1 _1_0_:0_.~~- '--:'.:_.l .. ~-5----~~-0- __ :n~-~ _____ ~~~- _ 



/ 

1 

1 

1 
1.6. Geburten Ufld Stertefä lle 

8<:Jrichtszeitraum 
bzw .. Land - --· 

1.mdeqGb ie i B 
19 EO· 1.Vierteljahr 

2. Vierteljahr 
3,Vierteljahr 
4. V.i.erteljahr 

. da1.·~il 
Sch1eswig~Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrheir.Al/estfä len 
Breircn 
He$sen 
WürfäMberg -Baden 
Bavern· 
Rhein 1and-Pfa lz . 
8ac9.1 
\'Jk'l. tcmbcrg-Hohenzo 1 lem 
ei:1d 1. Lindau 

undPs~ab::.ot' e 
19 ~ 1., Viürtelj ahr 

2, l;ierteljahr 
3. Viedelj ahr 
4, \/.rnrte lj ahr 

d:wc,n 
Scr :83'Nig ·HO lstein 
H2,1Li..1r'J 
t,liod,""Si'r:hsen 
N:"'dr~iain-Westfa len 
Pt'-;n::n 
lk;::,:.n 
ir::-l '.flnbe"11-Paden 
Bay:::rn 
P:·,ein iand~Pfa lz 
8·,icn 
\':i·· ~ i erbDrg-Hohenzo l lern 
c i;·":~.h 1. Liridau 

' 

,. 

1 

im 4. Vierteljahr 1950 

Lo bendgeborene 1 Gestorbene 
1 -

insgesamt 
1 

darunter l insgesa'llt 1 darunter 
unehe lieh I im 1.Lebens j. 

H e i m a t v e r t r i e b e n e 
/ 

'J2 697 3 968 14 8j0 l 457 
33 398 4 370 . 14 535 l 289 
33 158 4 014 13 088 i 091 
33 503 4 058 llJ. 922 1 124 

3 381 467 1 631 110 
'HI 78 132 5 

8 161 l 036 3 343 m 
5 988 538 2 250 244 

267 29 61 5 
3 106 260 1 595 89 
2 946 260 

1 
l 358 98 

7 113 1 132 3 951 279 
785 68 23'1 27 
597 100 169 

1 

29 
660 90 1 195 27 

Übrige B e v ö I k e r u n g 

166 869 15 181 i 118 579 
1 

11 594 
163 998 15 133 109 211 9 936 
154 343 i3 713 

1 

95 712 8 038 
152 748 13 743 111 20! 8 437 

6 320 645 4 792 315 
4 009 401 4 1198 181 

19 688 1 719 13 345 1 079 
43 430 2 984 33 395 2 751 
1 517 130 1 303 52 

13 376 l 149 9 947 614 
11 880 l 086 8 892 556 1 
29 8(]1 3 724 20 374 1 1 806 
12 866 977 80;)2 618 
5 336 553 3 504 22~ 
1: 519 375 3 059 2:.0 

' 
' r!e der I Säugling,. Geburten- nehelich-1 Sterbe- t rbr h 

) bo )SC lC" ~r 1 e ren2) ! ziffer 3 
1 

keit 4) 

• 17, l 1 12, l ' 7,8 4,4 

1 

1 
17. 1 

1 
13: 1 7,5 3J 

16, 7 · 12, ·1 6,6 3,3 
16, 7 

1 
12, l 7,4 3,4 

1 
1515 ·l3,8 7,5 1,3 
17) 15~7 4,6 1,0 
17,8 12,7 7,3 2,6 
17,8 9,0 6,7 4i l 
23:5 10, 9 514 1,9 
17,8 8,4 · 9, l 219 
1516 81 8 7,2 3,3 
14,7 15,9 8:2 3} 
18l3 8, 7 5,5 3,4 
20,0 16,8 5,7 4, 7 
20:4 13,6 (0 4, l 

1 
l 16,9 9, 1 ·12,0 1 6,9 l 

16,3 9i2 10,9 6, 1 
15,4 8/ 916 5,2 
15,2 1 9,0 11, l 5,5 

11.-,8 1 10,2 11,2 5,0 
~C;6 10,0 11,8 4:5 
15,8 8;7 10,7 \5 
14) 6, 9 11; 1 6,3 
1116 816 10,0 3,4 
l't,5 8l6 10,8 4;6 
14i9 9, l 11,2 4 ,, 

} 1 

16,4 12,5 11,2 6, l 
1'/ .. 8 7, 6 11,2 4,S 

1 17,2 10,4 11,3 4,2 1 

1 

16,0 8,3 10:8 ' 5,3 

! 1 i 1 ____________________ _._ __ ---------------- -·-----·-···--··-----1'--· -------

1) ~·,~-:,iru.t-,r,rene auf 1000 Einwohner urid 1 Jahr - 2) Ur.ehe lieh Lebanrl~'.hC"'ene in vH a, ler Lebendgeborrnen - 3) Gestorbene auf 1800 E1ri-

wc,hr,o:, unri ·1 JJhr - 4) Im 1. Lebensjahr Gestorbene in vH der Lebcil~gsborenr,n, 



. ·:_'.l:~:'*l~p:;,·~:,:t~~~,.~~;r:·wr·· r\!":';,.•,' '·:. 
. . t,: 

• 11. Die in der offenen Fürsorge laufend in bar cnterstühten Heimahertriebenen 

am 31. Dezember 1950 

In der offenen Fürsorge laufend 
in bar unterstützte Personen 

1---------r----:-:,--,-----· 
I d1fr1nter 

laufend in bar 
unterstützte 

Fürsorgeempfänger 
unter jo 100 

Gebiet 

Bundesgebiet 

1949 2. Vierteljahr 
3. " 
4, II 

1, n 
2. n 
3. II 

4. n 

davon 
Schleswig-Holstein 

1) 
2) 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

insgesamt 
Heimatvertriebene 

Anzahl Anzahl vH 

2 616 947 9l 
2 377 8988

) 

1 859 298 
1 597 137 
1 386 599 
1 278 83:) 
1 225 Oll 

1 093 764 a} 
946 369a) 
542 942 
438 885 
398 024 
357 590 1 
336 28) 

41,8 
39 ,8 
29 ~2 
27,5 
28, 7 
28,0 
27,5 

inheimischen Heimatvertr. 

3,9 
3,7 
3,3 
2,9 
2,5 
2,3 
2,3 

14,8 
12, 7 

6,9 
5,7 
5,1 
4,6 
4,3 

86 962 34 104 39,2 3,1 3,9 

38 173 878 2,3 2,5 0,8 

100 775 58 813 32~5 2,4 3,2 

349 777 1 47 393 13.5 2,5 3,6 
121 403 31 959 26,3 2,4 4,6 

1 
Wiirttemberg-Baden 87 924 ' 34 093 38, 8 1, 7 4,6 

1 

Bayern 251 275 100 435 ·40 ,O 2, 1 5,2 
Rheinland-Pfalz 54 370 6 396 11, 8 1, 7 3,8 

Württemberg-Hohenzollern 20 359 8 566 42 1 1 1 6 7 
Baden 34 012 11:; 643 40, 1 1, 7 11,5 

, ____ e_in_s_ch_l_. _K_re_i_s _L_in_d_au___________ _ _____ .__. __ , _.;__ __ ' __ '-J.---' ---

a} Ohne Württemberg-Hohenzoller;i,-

1) Die Zahler sind mit denen der früheren Vierteljahre nicht unmittelbar vergleichbar, da sich die 
Erhebungsmetho den geändert haben. -

2) Ohne Bremen.-



L a n d 

Bundesgebiet 1) 

davon 
Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

WürHemberg-Hohenzo 1 lern 
einschl.Kreis Lindau 

1) Ohne Bremen 

23 
.18. Der Aufwand der offenen und geschlossenen FUrsorge für Heimatvertriebene 

im 4, Vierteljahr 1950 

Im 4. Vierteljahr aufgewendete Beträge der 

offenen Fürsorge geschlossenen Fürsorge 
-

.. 1 für Heimatvertriebene l für Heimatvertriebene 
1 

insgesamt · insgesamt 

1000 DM 1 v!! 1 000 DM l vH 
1 

160 239 53 952 
\ 

33, 7 83 031 23 436 28,2 

11 234 5 164 46,0 3 892 1 828 47,0 
5 915 163 2,8 5 973 456 7,6 

22 159 8 641 39,0 12 546 5 415 43,2 
50 188 9-530 1910 24 644 4 646 18,9 

1 13 991 3 872 1 27,7 7 724 2 079 26,9 
1 8 549 2 927 31+;2 6 141 2 092 34, 1 

28 525 12 031 42) 1 15 732 6 021 38,3 
10 330 5 553 53:B 2 698 184 6,8 
6 149 4 233 68l8 1 951 361 18,5 

3 199 1 838 57,5 1 730 354 20,5 
1 - - - --

'',," 

Anteil der 
Heimatver-
triebenen an 
der Bevölkerun 
am 31.12,50 

yij 

16,8 

3318 
7,0 

26,8 
10, 1 
16,0 
19, 1 
21;0 
5,6 
8, 7 

10,3 



~f'/r,'1'1,'(!'5i'~'f$ ~'"""rJ·q~'!;.fß:J!'~f\i l; ,,..,,.:: r,~'7ffl·7~ {v 1, ,·t(·.f(/i·:•:',.'.: i,·J·i"''·.:,.:r. .·:"' .. \. ,.,, ·r,1. , 
; .. ' ... ,24 

19. Heimatvertriebene in Lagern 
a'l1 1. · Januar 1951 · 

Heimaher{jme ic l agaco 1) 
davon in 

·--·----T-
La n d \ Insgesamt Grenz· und~sse~- - Wohnl9gern 5) fluff,ang lagern lagern 4) r··-· --.--

: f,r'l. ---~---------1·-·-ahl 

Sundesgebiet 1 343 7 
davon I 97 

Sch1eswig~H,Jstein l 1',3 7 61f 

H~r.iburg 

Niedersachsen 

Nordrhein4Vestta1en 

Breien 
Hessen 

W01'ttemberg-B2.cten 

Ba;ern 

Rhein land,,Pfo 11. 
Baien 

Württe'llberG-Hch~,1,:0 llern 

------·---·----·----

83 5 5 
1C8 60 

1Q n 

1 a) 

,1,9 
,2? 1'8 

5 1 

149 
35 
83 

76 5 3; 
150 1 1 

3 1 

2 CO 
.70 

Ob) 

vH 2) 

4,3 

13,1 
4,9 
6,0 
0,8 
4,1 

1 

017 
2,0 

4,0 
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1) Einschl, eirsr gcrinqP.11 b~~·, vo'.1 ß.usländ.irn und Zugewanderten aus der SO'lljetischen Zone (meist im ÖUrchg,mgL· 
2) vH tämtlicher Hcim':l bcr-~ricbe11sr cies la:ides. •· 
3) Unter ,~ufsic!it d~s L0mcles (racht d2s Bu:ides) stehenoe SarnmeJunterkünfte, in denen unmitte lb:ir aus Gebieten 

auRe;-r.a 1b d0s Lanr::s k,rnmende FHichtlirge provisorisch aufgenommen 'und zur unverzüglichen Weiterleitung 
bz.~1 .. Vedei1unq ;:~gefertiqt wetden, .. 

4) A11a SO(];, tigon un,er s taatlichor A1.1fs LCht s1ehcmden Samme lunterkünftei in welchen mehrere Familien ~zw. 
r,ic~t VM!an:lte Pursonen \·OrLiier9·JhonJ ode:-- dauernd in jeweils einem Raum untergebracht sind. •· 

5) U,r:e;s staafüchor .~·..;fs:..'.:!'lt steh8~~e S3r,.,durte;künfte: in welchen Familien getrennt uritergebracht sind, 
die Jbe," rJch 1h;'F.,1 ~a,:l1chen Zustand und ihrer Einrichturig riicht als Oauerunterkuntt in Frage kommeno ~ 

a) S~r11id vc;,, U0.1950, ~ 
b) ües)1äU. 


